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Die nachfolgende Bekanntmachung – Bebauungsplan 
O 621 – wurde bereits in einem Sonderamtsblatt am 
17.05.2013 veröffentlicht.

B E K A N N T M A C H U N G

Stadtbezirk Ohligs / Aufderhöhe / Merscheid
Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan O 621
Aufgrund des § 2 (1) Baugesetzbuch (BauGB) vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) in der derzeit geltenden Fas-
sung hat der Rat der Stadt Solingen in seiner Sitzung am 
16.05.2013 folgenden Beschluss gefasst: 

Der Rat der Stadt beschließt:
Für das Gebiet zwischen der Friedenstraße, Höhscheider 
Straße, Löhdorfer Straße und der Straße An den Eichen 
wird der Bebauungsplan O 621 aufgestellt. Bestand-
teil des Beschlusses ist der Lageplan im Maßstab 1:1.000 
vom 12.02.2013, in dem die Grenzen des künftigen 
Plangebietes durch starke schwarze unterbrochene Lini-
en gekennzeichnet sind.

Gem. § 2 (3) der Verordnung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht – Bekanntmachungs-
verordnung (BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV. NRW. S. 
516) in der derzeit geltenden Fassung wird schriftlich bestä-
tigt, dass der Wortlaut des Aufstellungsbeschlusses mit dem 
Ratsbeschluss übereinstimmt und dass nach § 2 (1) und (2) 
BekanntmVO verfahren worden ist. Die Bekanntmachung 
wird angeordnet. Gem. § 2 (1) BauGB i.V.m. § 3 (1) Be-
kanntmVO wird veranlasst, dass der Ratsbeschluss und die 
Bekanntmachungsanordnung in vollem Wortlaut und in der 
nach § 4 BekanntmVO vorgeschriebenen Form öffentlich 
bekanntgemacht werden.

Solingen, 17.05.2013

Feith
Oberbürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G S A N O R D N U N G

Der durch den Rat der Stadt Solingen am 16.05.2013 ge-
troffene Beschluss wird hiermit gem. 
§ 2 (1) BauGB i.V.m. § 4 BekanntmVO öffentlich bekanntge-
macht. Der volle Wortlaut des Beschlusses lautet:
Der Rat der Stadt beschließt:

Für das Gebiet zwischen der Friedenstraße, Höhscheider 
Straße, Löhdorfer Straße und der Straße An den Eichen 
wird der Bebauungsplan O 621 aufgestellt. Bestand-
teil des Beschlusses ist der Lageplan im Maßstab 1:1.000 
vom 12.02.2013, in dem die Grenzen des künftigen 
Plangebietes durch starke schwarze unterbrochene Lini-
en gekennzeichnet sind.

Der Lageplan im Maßstab 1/ 500 vom 12.02.2013 als Be-
standteil zum Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplanes 
O 621 liegt vom Tage der Bekanntmachung an während 
der Dienststunden im Rathaus Solingen-Mitte, Stadtdienst 
Planung, Mobilität und Denkmalpflege, Abteilung Städte-
bauliche Planung, Rathausplatz 1, 2. Obergeschoss wäh-
rend der Dienststunden zu jedermanns Einsicht aus. Dienst-
stunden sind Montags, Dienstags und Mittwochs jeweils in 
der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr sowie von 14.00 bis 16.00 
Uhr, Donnerstags in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr sowie 
von 14.00 bis 18.00 Uhr und Freitags von 8.00 bis 13.00 
Uhr. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.



B E K A N N T M A C H U N G

Stadtbezirk Mitte
Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan S 620

Aufgrund des § 2 (1) Baugesetzbuch (BauGB) vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) in der derzeit geltenden Fas-
sung hat der Rat der Stadt Solingen in seiner Sitzung am 
16.05.2013 folgenden Beschluss gefasst: 

Der Rat der Stadt beschließt:
Für das Gebiet zwischen Neutor, Hauptstraße, Breidba-
cher Tor und Goerdelerstraße wird gem. § 2 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) die Aufstellung des Bebauungs-
planes S 620 beschlossen. Bestandteil des Beschlusses 
ist der Lageplan im Maßstab 1:500 vom 05.04.2013, in 
dem die Bereichsgrenzen durch starke schwarze unter-
brochene Linien gekennzeichnet sind.

Gem. § 2 (3) der Verordnung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht – Bekanntmachungs-
verordnung (BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV. NRW. S. 
516) in der derzeit geltenden Fassung wird schriftlich bestä-
tigt, dass der Wortlaut des Aufstellungsbeschlusses mit dem 
Ratsbeschluss übereinstimmt und dass nach § 2 (1) und (2) 
BekanntmVO verfahren worden ist. Die Bekanntmachung 
wird angeordnet. Gem. § 2 (1) BauGB i.V.m. § 3 (1) Be-
kanntmVO wird veranlasst, dass der Ratsbeschluss und die 
Bekanntmachungsanordnung in vollem Wortlaut und in der 
nach § 4 BekanntmVO vorgeschriebenen Form öffentlich 
bekanntgemacht werden.

Solingen, 17:05.2013

Feith
Oberbürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G S A N O R D N U N G

Der durch den Rat der Stadt Solingen am 16.05.2013 ge-
troffene Beschluss wird hiermit gem. 
§ 2 (1) BauGB i.V.m. § 4 BekanntmVO öffentlich bekanntge-
macht. Der volle Wortlaut des Beschlusses lautet:

Der Rat der Stadt beschließt:
Für das Gebiet zwischen Neutor, Hauptstraße, Breid-
bacher Tor und Goerdelerstraße wird gem. § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) die Aufstellung des Bebauungs-
planes S 620 beschlossen. Bestandteil des Beschlusses 
ist der Lageplan im Maßstab 1:500 vom 05.04.2013, in 
dem die Bereichsgrenzen durch starke schwarze unter-
brochene Linien gekennzeichnet sind.

Der Lageplan im Maßstab 1/500 vom 05.04.2013 als Be-
standteil zum Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplanes 
S 620 liegt vom Tage der Bekanntmachung an während der 
Dienststunden im Rathaus Solingen-Mitte, Stadtdienst Pla-
nung, Mobilität und Denkmalpflege, Abteilung Städtebau-
liche Planung, Rathausplatz 1, 2. Obergeschoss während 
der Dienststunden zu jedermanns Einsicht aus. Dienststun-
den sind Montags, Dienstags und Mittwochs jeweils in der 

 

Dieser unmaßstäbliche Ausschnitt aus der Deutschen Grundkarte 
dient als grobe Umschreibung des Lageplans im Maßstab 1/500 
vom 12.02.2013 als Bestandteil des Aufstellungsbeschlusses zum 
Bebauungsplan O 621. Vervielfältigt mit Genehmigung des Stadt-
dienstes Vermessung und Kataster Solingen DGK 5 (17.3/98).

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nor-
drhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666) in der derzeit 
geltenden Fassung weise ich darauf hin, dass die Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung Nordrhein-Westfalen gegen Satzungen, sonstige orts-
rechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach 
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr gel-
tend gemacht werden kann, es sei denn
a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt

b)	 die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekanntgemacht worden,

c)	 der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean-
standet oder

d)	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Solingen, 17.05.2013

Feith
Oberbürgermeister
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B E K A N N T M A C H U N G 
D E S  J A H R E S A B S C H L U S S E S  2 0 1 1  

D E R  S TA D T  S O L I N G E N

Der Rat der Stadt Solingen hat in seiner Sitzung am 
21.02.2013 den Prüfungsbericht des Revisionsdienstes 
sowie das Beratungsergebnis des Rechnungsprüfungsaus-
schusses zur Kenntnis genommen und den Jahresabschluss 
2011 gemäß § 96 Gemeindeordnung NRW festgestellt.
Der Fehlbetrag des Jahres 2011 in Höhe von 49.829.770,77 
EUR wird durch die Inanspruchnahme der Allgemeinen 
Rücklage gedeckt.
Der Rat hat dem Oberbürgermeister für das Haushaltsjahr 
2011 die Entlastung erteilt.
Der Jahresabschluss wurde gemäß § 96 Abs. 2 der Gemein-
deordnung NRW der Bezirksregierung Düsseldorf ange-
zeigt.
Der Jahresabschluss kann in den Geschäftsräumen des Fi-
nanzmanagements, Bonner Straße 100, eingesehen wer-
den. Um eine telefonische Terminvereinbarung unter der 
Rufnummer (0212) 290 - 2192 oder (0212) 290 - 2561 wird 
gebeten.
Solingen, 08.05.2013

Der Oberbürgermeister
In Vertretung

Weeke 
Stadtkämmerer

Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr sowie von 14.00 bis 16.00 Uhr, 
Donnerstags in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr sowie von 
14.00 bis 18.00 Uhr und Freitags von 8.00 bis 13.00 Uhr. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.

Dieser unmaßstäbliche Ausschnitt aus der Deutschen Grundkarte 
dient als grobe Umschreibung des Lageplans im Maßstab 1/500 
vom 05.04.2013 als Bestandteil des Aufstellungsbeschlusses zum 
Bebauungsplan S 620. Vervielfältigt mit Genehmigung des Stadt-
dienstes Vermessung und Kataster Solingen DGK 5 (17.3/98).

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nor-
drhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666) in der derzeit 
geltenden Fassung weise ich darauf hin, dass die Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung Nordrhein-Westfalen gegen Satzungen, sonstige orts-
rechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach 
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr gel-
tend gemacht werden kann, es sei denn
a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt

b)	 die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekanntgemacht worden,

c)	 der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean-
standet oder

d)	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Solingen, 17.05.2013

Feith
Oberbürgermeister
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Für die Ausschreibung
"Nibelungenstraße 12, Maler− und Lackierarbeiten"

wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)    Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle − Bonner Str. 100 42697 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über das Portal deutsche−Evergabe.de ist eine eine elektronische Angebotsabgabe möglich. Die Elektronische Abwicklung ist ausdrücklich erwünscht.
www.deutsche−evergabe.de

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42653 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Außenanstrich ca. 800 qm Innenanstrich ca. 2100 qm

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für eines, mehrere oder alle
Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen
werden sollen:
Von: Bis: Auftragsdauer : Beginn 24.06.13 Ende: 19.07.13

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen
werden können:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie
haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:
www.deutsche−evergabe.de

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich über das Portal www.deutsche−evergabe.de elektronisch zur Verfügung. Die Abwicklung des Verfahrens ist für die
Bieter kostenlos.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die Aufforderungen zur
Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
11.06.2013 11:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie
haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:
www.deutsche−evergabe.de

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
11.06.2013 11:00:00
Bieter oder deren Bevollmächtigte.

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
gem. § 6 VOB/A

V) Zuschlagsfrist:
10.07.2013

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung
"Parkplatzbewirtschaftung"

wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)    Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Stadt Solingen Servicestelle Beschaffung Submissionstelle Postfach 100165 42601 Solingen Deutschland

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über das Portal deutsche−Evergabe.de ist eine eine elektronische Angebotsabgabe möglich. Die Elektronische Abwicklung ist ausdrücklich erwünscht.

D) Art des Auftrags:

E) Ort der Ausführung:
42651 Parkplätze im Stadtgebiet Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Lieferung und Montage eines Parkplatzbewirtschaftungssystems an verschiedenen Standorten im Bereich der Solinger Innenstadt bestehend aus
insgesamt 10 Schranken und 3 Kassenautomaten einschließlich der notwendigen Peripherie. Zuzüglich Schulung und Wartung.

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für eines, mehrere oder alle
Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen
werden sollen:
Von: 29.10.2013 Bis: 28.11.2013

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen
werden können:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie haben die
Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe unter www. deutsche−evergabe.de.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschleißlich über das Portal www.deutsche−evergabe.de elektronisch zur Verfügung. Die Abwicklung des Verfahrens ist für die
Bieter kostenlos.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die Aufforderungen zur
Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
12.06.2013 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie haben die
Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:www.deutsche−evergabe.de

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
12.06.2013 10:30:00
Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
gem. § 6 III VOB

V) Zuschlagsfrist:
10.07.2013

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung
"Drehleiter DLA(K)23/12"

wird nach VOL/A §12 Abs.2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)  Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge
einzureichen sind:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Verwaltungsgebäude Bonner Straße 100 42697 Solingen

B) Art der Vergabe:
Offenes Verfahren (EU) [VOL]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Eine elektronische Abgabe der Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Ersatzbeschaffung DLA(K)23/12 inkl. Beladung Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:
Los 1: Fahrgestell DLA (K) 23/12 mit feuerwehrtechnischem Aufbau Los 2: Feuerwehrtechnische Beladung für DLA (K) 23/12

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen.

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: Bis: unverzüglich nach Auftragserteilung

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Auf www.deutsche−evergabe.de stehen die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form zur Verfügung. Die Registrierung und Durchführung für der
Verfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe sind für den Bieter kostenlos.

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 09.07.2013 09:00:00 Bindefrist: 28.08.2013

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthaltensind:
gem. VOL

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilmnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die dieAuftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
verlangen:
Es gelten die Regeln des Tariftreue und Vergabegesetzes NRW . Umsatz der letzten beiden Jahre mit vergleichbaren Lieferleistungen, Zahl der
durchschnittlich beschäftigten Mitarbeiter in diesem Bereich

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
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Für die Ausschreibung
"Tanklöschfahrzeug TLF 4000"

wird nach VOL/A §12 Abs.2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)  Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge
einzureichen sind:
Konzernservicestelle Beschaffung−Submissionsstelle, Verwaltungsgebäude Bonner Straße 100, 42697 Solingen

B) Art der Vergabe:
Offenes Verfahren (EU) [VOL]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Eine elektronische Abgabe der Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Ersatzbeschaffung TLF 4000 mit Feuerwehrtechnischer Beladung Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:
Los 1: Fahrgestell Los 2: Feuerwehrtechnischer Auf− und Ausbau TLF 4000 gem. DIN 14530−21 Los 3: Feuerwehrtechnische Beladung

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen.

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: Bis: unverzüglich nach Auftragserteilung

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Auf www.deutsche−evergabe.de stehen die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form zur Verfügung. Die Registrierung und Durchführung für der
Verfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe sind für den Bieter kostenlos.

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 16.07.2013 09:00:00 Bindefrist: 28.08.2013

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthaltensind:
gem. VOL

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilmnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die dieAuftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
verlangen:
Es gelten die Regeln des Tariftreue und Vergabegesetzes NRW . Umsatz der letzten beiden Jahre mit vergleichbaren Lieferleistungen, Zahl der
durchschnittlich beschäftigten Mitarbeiter in diesem Bereich

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
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Für die Ausschreibung
"Dültgenstaler Str. 61 TBS Anbau Fahrzeughalle D"

wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)    Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle − Bonner Str. 100 42697 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über das Portal deutsche−Evergabe.de ist eine eine elektronische Angebotsabgabe möglich. Die Elektronische Abwicklung ist ausdrücklich erwünscht.
www.deutsche−evergabe.de

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42719 Solingen Dültgenstaler Str. 61

F) Art und Umfang der Leistung:
Errichtung einer Fahrzeughalle als Stahlbau mit einer Grundfläche von ca. 500 qm inclusive der Fundamentierungsarbeiten auf bauseits erstellter Baugrube.

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für eines, mehrere oder alle
Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen
werden sollen:
Von: Bis: Auftragsdauer Beginn: 28. KW 2013 Ende: 45. KW 2013

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen
werden können:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie
haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:
www.deutsche−evergabe.de

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich über das Portal www.deutsche−evergabe.de elektronisch zur Verfügung. Die Abwicklung des Verfahrens ist für die
Bieter kostenlos.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die Aufforderungen zur
Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
11.06.2013 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie haben die
Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
11.06.2013 10:30:00
Bieter oder deren Bevollmächtigte.

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
gem. § 6 ff VOB/A Es gelten die Bedingungen des Tariftreue− und Vergabegesetzes NRW.

V) Zuschlagsfrist:
10.07.2013

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung
"Vermittlungszentren 50+ in Solingen im Rahmen des Projektes "Beschäftigungspakte für Ältere in den Regionen""

wird nach VOL/A §12 Abs.2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)  Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder
Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Stadtverwaltung Solingen Kompetenzcenter Vergabe − Submissionsstelle − Bonner Str. 100 42697 Solingen

B) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [VOL]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Schriftlich an die Submsissionsstelle der Stadt Solingen oder elektronisch über www.deutsche−eVergabe.de Eine elektronische
Angebotsabgabe ist ausdrücklich erwünscht.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Vermittlungszentren für Kunden über 50 Jahre im Leistungsbezug SGB II als Projekt/Maßnahme zur beruflichen Eingliederung gemäß § 16 SGB
II i.V. m. § 45 Abs. 1 SGB III. Die Teilnehmer sind älter als 50 Jahre und sollen drei Monate im Vermittlungszentrum Vollzeit betreut werden und
dann drei Monate im Rahmen einer Coaching−Phase betreut werden. Vertraglaufzeit ist vom 1.9.2013 bis 31.12.2014 eine Verlängerungsoption
bis 31.12.2015 besteht. Die Leistung wird in 2 Losen vergeben ein VZ mit 20 TN−Plätzen in Solingen, 1 VZ mit 15 TN−Plätzen in Solingen. Die
Auschreibung erfolgt als Qualitätswettbewerb die Grundvergütung besteht aus 500 Euro / TN−Platz. Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:
Los 1 VZ 20 Teilnehmer Solingen Los 2 VZ 15 Teilnehmer Solingen

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: 01.09.2013 Bis: 31.12.2014

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Stadtverwaltung Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825
Fax:+49 2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden
Sie unter: www.deutsche−eVergabe.de

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 13.06.2013 09:00:00 Bindefrist: 10.07.2013

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthaltensind:
gem. VOL Es gelten die Bedingungen des Tariftreue− und Vergabegesetzes NRW.

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilmnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die dieAuftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder
Bieters verlangen:
− Raumkonzept − Zeitkonzept − Personalkonzept − Trägerzertifizierung gem. AZWV oder AZAV

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:
Die Unterlagen stehen ausschließlich über das Portal www.deutsche−evergabe.de elektronisch zur Verfügung. Die Abwicklung des Verfahrens
ist für die Bieter kostenlos.

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:

Für die Ausschreibung
"Vermittlungszentren 50+ in Solingen im Rahmen des Projektes "Beschäftigungspakte für Ältere in den Regionen""

wird nach VOL/A §12 Abs.2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)  Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder
Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Stadtverwaltung Solingen Kompetenzcenter Vergabe − Submissionsstelle − Bonner Str. 100 42697 Solingen

B) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [VOL]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Schriftlich an die Submsissionsstelle der Stadt Solingen oder elektronisch über www.deutsche−eVergabe.de Eine elektronische
Angebotsabgabe ist ausdrücklich erwünscht.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Vermittlungszentren für Kunden über 50 Jahre im Leistungsbezug SGB II als Projekt/Maßnahme zur beruflichen Eingliederung gemäß § 16 SGB
II i.V. m. § 45 Abs. 1 SGB III. Die Teilnehmer sind älter als 50 Jahre und sollen drei Monate im Vermittlungszentrum Vollzeit betreut werden und
dann drei Monate im Rahmen einer Coaching−Phase betreut werden. Vertraglaufzeit ist vom 1.9.2013 bis 31.12.2014 eine Verlängerungsoption
bis 31.12.2015 besteht. Die Leistung wird in 2 Losen vergeben ein VZ mit 20 TN−Plätzen in Solingen, 1 VZ mit 15 TN−Plätzen in Solingen. Die
Auschreibung erfolgt als Qualitätswettbewerb die Grundvergütung besteht aus 500 Euro / TN−Platz. Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:
Los 1 VZ 20 Teilnehmer Solingen Los 2 VZ 15 Teilnehmer Solingen

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: 01.09.2013 Bis: 31.12.2014

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Stadtverwaltung Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825
Fax:+49 2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden
Sie unter: www.deutsche−eVergabe.de

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 13.06.2013 09:00:00 Bindefrist: 10.07.2013

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthaltensind:
gem. VOL Es gelten die Bedingungen des Tariftreue− und Vergabegesetzes NRW.

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilmnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die dieAuftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder
Bieters verlangen:
− Raumkonzept − Zeitkonzept − Personalkonzept − Trägerzertifizierung gem. AZWV oder AZAV

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:
Die Unterlagen stehen ausschließlich über das Portal www.deutsche−evergabe.de elektronisch zur Verfügung. Die Abwicklung des Verfahrens
ist für die Bieter kostenlos.

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
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